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Betreff: Mögliche Auswirkungen auf den Grundwasserstand durch die geplante 

Bebauung der Gebiete "Im Steinert" und "In der Wollsgasse II" in  
Gau-Algesheim 

Bezug:   
Anlage: Lageplan 3 d 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
es ist geplant, die Gebiete "Im Steinert" und "In der Wollsgasse II" in Gau-Algesheim zu bebauen. 
g e o - i n t e r n a t i o n a l soll eine Hydrogeologische Einschätzung zu der Frage abgeben, ob durch 
die Versiegelung der Flächen innerhalb des geplanten Baugebiets die Grundwasserverhältnisse 
negativ beeinflusst werden könnten. 
Das geplante Baugebiet befindet sich etwa auf einer Höhe von 118,0 bis 121,0 m NN auf einem 
Plateaubereich, der aus tertiären Tonen und Mergeln aufgebaut wird. Grundsätzlich gelten diese 
Schichten als gering wasserdurchlässig (geringe Grundwasserergiebigkeit). In den bereits 
durchgeführten Baugrunderkundungen wurde bis 108,0 m NN kein Grundwasser angetroffen. Im 
Bereich der Steilstufe Sandkaut sind keine Quellaustritte vorhanden. Ergiebige 
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Grundwasserhorizonte müssen sich daher in größeren Tiefen, etwa in den unterlagernden, 
Sandsteinschichten des Rotliegend, befinden. 
Zusammenfassend ist nach jetzigem Kenntnisstand davon auszugehen, dass sich der 
oberflächennahe Untergrund aus gering durchlässigen Schichten mit einer geringen 
Grundwasserergiebigkeit aufbaut und somit durch die geplante Bebauung keine nutzbaren 
Grundwasserhorizonte beeinflusst werden. 
Es ist vorgesehen, für eine mögliche Erdwärmeversorgung Probebohrungen durchzuführen. Auf der 
Grundlage der Bohrergebnisse werden wir unsere Aussagen überprüfen und in einem 
Hydrogeologischen Gutachten zusammenfassen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

  Prof. Dr. J. Feuerbach 
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